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Amtsblatt zur Laibacher Zettung Nr.232.
Donnerstag den 19. Dezember 1878.

! Erkenntnisse.
' llntrac,?^. l . l-^andessstricht "ls Strafgericht <n Prag hat

Ü5 , , " v " l- l, Staalsaniuallschaft nut den Erlcimtmssm vom
>>c N ? . ^ November 187«, ZZ. !i1,2<i7, ij1.4Z0 und ^1,l^0,

"merurrbrcitimg drr nachstehenden Zeitschriften verboten:
l8?8 " ^ " l i t i l " lAbendausgabc) Nr. 31tt vom 20. November
vemi,»', U ' " ^^' 'Uurresftl'ndcnzartilcl« „ l l Agram, l7. vio

^ U..K.)" nach tz 0-j St. <Ä. ^
H w "^uigcr landwirlhschaftlichcs Wochciiblalt" Nr. 47 vom
der 1 ? " ^ " ' ^ ^ " rgm des Arükcls „Die berechtigten Wünsche
n,!. ^h'uischrn Landwirlhe", gann wegen des Fcnillelonartitels
<i>, ° " Aufschrift „Eine gesalzene Geschichte" nach 8 300 S t .

dez , «b^l-oli,!! 1i»t>" Nr. 285 vom 26. November 1878 wcgcn
init ^ ^ ^ ill'ubril „I'u1i'ti<:Il<' /^rav/ <lomäl:l- abgedruckten,
Ücn!̂  n '1vo„" bfijiiinenden, niil „v^dora xu!nit,»out" schlie»
vom iVlrliscls nach ^ 300 St. G. und Art. 111 drs Gesetzes

' "^Deznnbcr 1«tt2.
n̂ud ^ ' " Rainen Seiner Majestät des Kaisers l Das l. l,

h^ . " ' als Preszgericht in Strafsachen.^n Wien hat auj Antrag
ier w Slaclloaiiniallschaft rrlann!, daß der Iuhnlt des in
Nl lb^ ^ - der Zeitschrift „Denlschr Zeitnng" (Abcndans.
°»<l>^ " ^ ^ ^"«"Nlier l«7« nnter der Änsschris« „Nachtrag"
»I!» ^ ' " ' Aussatzes onö Vcrgrhrn nach An IX des HeseM
5>r! Dc,;cn!l>cr 1«Uii (N. G. Äl, «/I8l^) begründe, und es

! ^f ^ ^ ^ ' ^ St. P. O. das Verbot der Ueitcrverbreilung
^ Driisfsl^-i^ ausgesprochen.
H .-Uiicn am : i . Dezember 1878.

k l t t o n h i l l e r ,„ ,̂ F e l l n c r m. p.
z>„. I 'n Namen Seiner Majestät des Kaisers! Das l. l.
ber, » ^^^ Preßgericht i» Strafsachen zn Wien hat auf Antrag
hy.^'-Elaatsanninltschast erkannt, daß der Inhalt dcS in
3y«, ^^ ,̂̂ . ^siisch^isl „Freie pädagogische Walter" vom

^ ^,'°licnlbrr l«?8 eulyaltenen Aufsatzes mit dein Titel „Sturm»
! ĥ  '̂u eines Pädagogen" in der Stelle von „Daß aber—"

„,,»il>!n Schlüsse das Aelgehen nach i; .M) St. G. begründe,
bttit^ ' " ' ^ 'lacl, s 4W St. P.O. das Verbot der Wetterver-

>>l!!g dieser Druckschrift ausgesprochen.
H> ,Wil'u am ^l. Dezember 1«7U.

^ ' t l e n h i l l c r m. 1». F e l l n e r m. ^.
H^ Das l. l. Preisgericht als Prcßgcricht in Eger hat auf
z i /M der f. t, Staatsanwaltschaft mit dem Erlenntnlssc vom
^ ,̂ vv<>mbcr 1^78, Z. W î!> Sls,, die Wciterverbreitung der
^"tschl,^ ^ ) ^ , (y^ciizdotc" Nr. 4? vom 23. November 1878
, ^>'des unter der Ueberschrist „Politische Umschau" abgedruck»

. >,,. "rtilcls vun „Die Hauptschuld" bis „die Bewilligung zn
M m " «ach 8 .^0 St. G,, dann wegen des unter der Rubrik

l ^prrchhalle" vcrösfeullichteil Aussatzes von „Der t. t. Vezirls-
^liiispctior Herr Dr. Joseph Stieglitz aus Wcißensulz" bis
^ Unsittlichteit und das böse Äeispiel blcibm deshalb aus-
H" nach 8 51li St. G. verboten.

^

(5508) Nl. 12,581.

Kundmachung.
Das k. l . ObeilcmdeSgericht für Striermark,

Kärnten und Kram gibt hiemit bekannt, daß
gemäß § 2^7 S t . P . O . die Reihenfolge der bei
den nachbenannten Gerichtshöfen im Lause des
Iahrcs 1^7!) abzuhaltenden ordentlichen Schwur
gerlchtssitzungen bestimmt wurde, wie folgt :

bei dem k. k. Landesgerichte Laibach:
die erste am 3. Februar,
- zweite - ü. M a i ,

l - dritte - 4 . August,
! - vierte - 10. yiovembcr;

! bei dem t. f. Kreisgerichte Rudolfswerth:
die erste am 10. Februar,

- zweite - 12. M a i ,
- dritte - 18. August und
- vierte - 17. November.

Graz am 4 . Dezember 1878.

(5510-1) Nr. 1052.

Lehrerstellen.
Zur Bcsctzung dcr Lehrstellen an den ein-

tlassigen Volksschulen m Suchen und Niederdorf
mit je 500 ft. Iahresgehalt und Naturalwohnung
wird der Concurs ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Competenzgesuche sind im
vorgeschriebenen Wege

b i n n e n sechs Wochen,
vom Tage der letzten Hinschaltung dieser Kund-
machung im Amtsblatte der „Laibacher Zeitung"
an, bei den bezüglichen Ortsschulräthen einzudringen.

K. k. Bezu-ksschulrath Gottjchee am lOlen
Dezember 1878.

(5429—3) Nr. 7957.

Kundmachung.
Es wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht,

daß vom 1 . Dezember l . I . an bei den l . l .
Feldpostanstalten in Bosnien und der Herzegowina
Postanweisungen mit dcr Bestimmung nach Oester

!reich-Ungarn untcr nachstehenden Bestimmungen
angenommen werden:

1.) Die Einzahlung hat in österreichischer
Bantvaluta zu qeschrhcn, und darf der Maximal -
betrag einer Postanweisung 150 fi. ö. W . nicht über-
steigen.

2.) Die Anweisungsgebüren sind nach den
für den Postanweisungsverkehr im In lande vom
1. November 1878 an giltigen Tarife einzuheben.

3.) Zu den bei den Feldpostanstalten in Bos-
nien aufzugebenden Postanweisungen sind die von der
löngl.-ungar. Postoerwaltung, dagegen zu den bei
den Feldpostämtern der 18. In fanter ie-Truppen-
division (Herzegowina) aufzugebenden Postanweisun-
gen die von der österreichischen Postverwaltung aus-
gegebenen Postanweisimgsblanquette, beziehungs-
weise Briefmarken, zu verwenden.

Postanweisungen aus Oesterreich-Ungarn an
die Feldpostanstalten in Bosnien und der Herze<
gowina, sowie telegrafische Postanweisungen aus
diesen Ländern sind unstatthaft.

Trieft , den 6. Dezember 1 8 7 8 .

A. ü. Dustäirection für Trieft, KüstenlunH
unä Kram.

A n z e i g e d , a t i .
(5520) Nl. 9393.

Bekanntmachung.
Den Gläubigern der Antonia

^terwvitz'schen Concursmasse wird hie-

^ t bekannt gegeben, daß auf

den 2 3 . D e z e m b e r 1 8 7 8 ,

vormittags 9 Uhr , Hiergerichts eine

^sondere Liquidierungstagfahrt an-

ordnet ist.

K. t . Landesgericht Laibach am

^-Dezember 1878.
Der l. k. Concurllommissär:

^ Kotevar.
(529l:—3) Nr. l)029.

Executive Feilbietung.
Vom k. k Landesgcrichte in Lai-

"°ch wird hiemit bekannt gegeben, daß
^gen Erfolglosigkeit der in der Execu-
,!°"ssache des Sk'gnmnd Wolf k Comp.
^'ch Dr. Plahly) gegen Iofes Leuz
^"0. 74 ft. 17 fr. die mit dem dies-
^Uchtlich<>„ Bescheide vom 31 . August
^ / ^ Z . l : l ) 0 9 , auf den 2 1 . Oktober
H. ^5. November 1878 angeordneten
dc/?)^ ^"^ efecutiven Feilbictung
lick ^ " ^ " the i l s des im magistrat-
e s ' ^uudduche «ud Rectf.-Nr. 348,
d H ' ' ^ r . 18 auf der St . Peters-
âusek ' " ^"lbach vockommcnden

d o ^ ^ ' Dezember 1 8 7 8 ,
dch t " ^^ l 0Uhr ,h ie rgc r i ch t szu r
lvitd. ""^ l l . lu l ig geschritten werden

^'bach am 26. November 1878.

(5504) Nr. 9349. j

Bekanntmachung.
Die Gläubigerschaft der Ear l

Wanisch'schen Eoncursmasse wird zur
Beschlußfassung über die beantragte
Veräußerung der noch ausstehenden
Activforoerungen, dann über die An-
sprüche des Masseverwalters auf Be-
lohnung und Ersatz der Auslagen,
endlich zur Einsichtnahme in die ge-
legte Vcrwaltungsrechnung und Ab-
gabe aüfälliger Bemerkungen über
dieselbe

a u f den 2 3 . D e z e m b e r 1 8 7 8 ,

vormittags 9 Uhr, zu einer Ver-
sammlung unter dem Vorsitze des
Concurskommissä'rs eingeladen.

K. k. Landesgericht Laibach am
9. Dezember 1878.

(4835-2) Nr. li?93.

Bekanntmachung.
Dem Peter Ionkc, unbekannten Auf-

enthaltes, nicksichtlich dessen unbekannten
Nechtsnachfol'.Ml, wnrde l'ibcr die Klage
do PI-UL3. 14. Oktober 1878, Z. 679Z,
dcr Margarrtha Stork von Untcrwald
wcgen Änerkcnllnng des Eigenthmns-
rcchtes Herr Pctrr Pnsc von Tschmicnibl
als Curator:ul ^cwiu bestellt Nlld diesem
der Klagsbeschcio, woniit zmn ordent,-
lichen mnndlichl!N Verfahren die Tag-
fatzuug auf den

2 3. Dezember l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
16. Ottober 1678.

(4922—2) Nr. 5530.

Edict.
I n der Executionssache des Johann

Iakopin von Ärezovica gegen Josef Ru-
gelj von Oberverh pcw. 250 f l . werden
zur exec. Veräußerung der auf 1057 f l .
geschätzten Realität Rectf.'Nr. 20 ^
Pfarrgilt Obergurk die Tagsatzungen auf

den 8. J ä n n e r ,
13. F e b r u a r und
13. M ä r z 18 7 9 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem gewöhnlichen An-
hange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 16tcn
Oktober 187U.

(5355—3) Nr. 19,593.

Relmtation.
Vom k. k. städt.'delcg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz Ba-

hovc von Laibach die exec. Versteigerung
der von dcr Gertraud Koööal uon Vüschje
um den Meistbot pr. 3300 f l . erstande-
nen Realität Rectf.«Nr. 393, wm 1, <dl.
53 aä Zobelsberg bewilliget und hiezu
die einzige Feilbietungs - Tagsatzung
auf den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Psandrealität bei
dieser Feilbietung um jedm Preis Hint-
ang cgcben werden wird.

Die Licitationsocdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vaoium zuhanden
der Licitationskummission zn crlcgcn hat,
sowie das Schätznngsprototoll und dcr
Grundbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.-dcleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 10. Oktober 1876.

(5444—8) Nr. 6785.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche A g n e s
Kooa i i c ' und ihre unbekannten Rvchls»

Nachfolger.

Von dem t. l. Bezirksgerichte Reifniz
wird der unlictamil wo befindlichen A^nes
Kooaöic und ihren unbekannten Rechts-
nachfolgern hiemit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gcrichlc Valentin Cousin vo» Zapolot
Hs.-Nr. 17 die Klaue auf Verjährt und
Erloschenerllärung der Eatzpost p i . 185>fi.
s. A. eingebracht, worüber die Tagsatzung
zum summarischen Verfahren auf den

10. J ä n n e r 1 8 7 9 ,

vormittags um 9 Uhr, angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unlielannt und dieselben
vielleicht aus deu l. k. Erbla»den abwesend
smd, su hat ma„ zu ihrer Vertretung und
auf ihrr Gefahr und Kosten den Peter
Lesar von Zapolol als Curator u.6 t l^um
bestellt.

Die Geklagten werden hievou zu dem
Ende versländiaet, damit sie allenfalls zur
rechte« Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namliaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Weae einschreiten und
die zu >hicr Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klantcn, welchen es übrigens frei steht, ihre
Rcchlsbehelfe auch dem benannten Emator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsaumung entstehenden Folgen selbst
beizunussen haben werden.

K.l. Vezirlsgerichl Reifniz am 29sten
Oktober 1678.
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(5460—1) Nr. 16,001.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. t. släot.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Mathias
Elubic (durch Dr . Zarnil) die exec. 35er«
steigeruna der dem Franz Palöer von
St . Marein gehörigen, gerichtlich auf
1632 ft. 40 lr. geschätzten Realität 8ui)
Urb . -Nr . 12 und Rectf. - Nr. 17 aä
St . Marein bewilliget und hiezu drei Feil-
bietun^sTagsatzungen, und zwar die erste
auf den

8. J ä n n e r ,
die zweite auf den

8. F e b r u a r
und die dritte auf den

12. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergecichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Scyatzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegell hat, sonne
das SchätzungsprotoloU und der Grund«
buchsezctract tonnen in der diesgericht-
Uchen Registratur eingesehen werden.

tt. l. stäot.-oeleg. Bezirksgericht Laibach
am 12. August 1878.

(5461—1) Nr. 21,^59.

Rcassumierung dritter ezec.
Nealltätcn-Versteigerung.

Vom t. t. stäot.-dclcg. BezirlSgerlchte
in Laibach wiro belanilt gemacht:

Es sei über Ansuchen oer l. t. Finanz-
procuralur ln Lalbach dle mit dem Äe»
jchelde vom 23. Oltober 1876, Z. 13,392,
bewilligte und mit dem Bescheide vom
11. Ma, 1877, Z. 11,010, sistierte dntlc
efec. Versteigerullg der dem Franz Novat
von Großratschna gehörigen, gerichtlich auf
740 f l . 60 lr. geratzten Realität 8ud
Urb.-Nr. 117 und Rectf.-Nr. 59 uä
Weiße, stein und «ub Elnl . -Nr. 33 aä
Ral>chna reassumiert und hlezu dle ljell-
bletungS'Tagsützung auf den

8. J ä n n e r 1 8 7 9 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier«
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfaudrealitüt bei oirser
Feilbieillng auch unter dem Schätznugs-
werlhe hintangegeben werden wird.

Die Liciiationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitclt'onslommission zu erlegen hat, sowie
das Schntznugsprotololl und der Grund-
buchserlract tonnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K.l. städt.«oeleg. Bezirksgericht Laibach
am 24. September 1878.

(5204—1) Nr. 7636.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Allsuchen des l. t. Eleuer-
üuilcs Mottling die exec. Versteigerung der
dem Jakob Ielenic von Dule Nr. 5 ge<
hörigen, gerichtlich auf 1770 st. geschah«
ten Realität der Struergemeiuoe Dule
sud Exlr.'Nr. 17 bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs.Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

10. J ä n n e r ,
die zweite auf den

7. F e b r u a r
und die dritte auf den

7. M ä r z 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von l 0 bis 12 Uhr,
im Amtslofale mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten ,5eilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
geaeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilam vor gemachtem
Anbote ein 10oer, Vadium zuhanden der
Licitationslommlssion zu erlegen hat, sowie

das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsezclract können ill der diesgericht
lichen Registratur eingesehen wrrocn.

K. l. Bezirksgericht Mottling am
10. September 1878.
(5335—1) Nr. 99^0.

Executive
Nealitäteilversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Ndelsbcrg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Kra.
vajna von Adelsberg die exec. Versteige-
rung der oem Johann sehoom von Klein«
ottol gehörigen, gerichtlich auf 2470 fl.
geschätzten Realität 8ul) Urb.-Nr. 197
ad Adelsberg M o . 100 ft. c. 8. c bcwil-
ligel und hiezu drei Feilbietungs - Tag-
satzungen, und zwar die erste aus den

8. J ä n n e r ,
die zweite auf den

8. F e b r u a r
und die dritte auf den

8. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichtö mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß die Pfauorralilät bei dcr
erstrn und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerts bei der
dritten Feilbietung aber auch unter dem-
selben Hinlangegeben werdm wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationstommissiou zu erlegeil hat, suwic
das Schätzungsprutololl und der Mund-
buchsrxtlact können in der diesgcricht-
liHcn Registratur eingesehen werde».

it. t. Bezirksgericht Adelsbcrg am
2. November 1878.

(4628—1) Nr. 2720.

Executive
RcalitäteiMrsteigeruttg.

Vom l. l. ÄezklSgerichte Gurtseld
wird bekannt gemacht:

ES sel über Ansuchen des Ialub Zajc
von Weixelvur die e^c. Versteigerung der
dem Johann Hnideröic von Mocvirje ge<
hörigen, gerichtlich auf 1655) ft. geschätzten
Realitäten «lid Urb.»Nr. 29 und Rectf.-
Nr. 73 '/„ u.,1 Out Oallhof bewilliget und
hiezu drcl Fnlbletungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

8. J ä n n e r ,
die zweite auf den

12. F e b r u a r
und die dritte auf den

12. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 dis 12 Uhr,
im Gerichlsgcbaude mit dem Auhangc an-
geordnet wororu, daß oic Pfandrealiliilen
bei der ersten und zwemn ^eilbietung nur
um oder über den» Schätzungownil), bei
der dritten aber auch unter ocmscluen
hintangegeben werden.

Die Llcitationsbedingnisse, w^rnuch
insbesondere jeder Licitant vor geiuaa)tcm
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsvrotololle und die Grund-
buchöerlracte können in der dieögericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurtfeld am 4tcn
Ma i 1878.

(5457—1) Nr. 19.013.

Executive
Nealitätenversteigerullg.

Vom t. t. städl.-delcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird belannc gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Steblaj
von Visolo die exec. Versteigerung dcr der
Elisabeth Ha.»ar von Iggdorf gehörigen,
gerichilich auf 2'.»9^ fl. geschätzlcn Realität
Lud Einl.-Nr. 150 2,(1 Soimeag bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tugsatzungen,
und zwar die erste auf den

8. J ä n n e r ,
die zweite auf den

8. F e b r u a r
und die dritte auf den

12. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal oormitiags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
wurden, daß die Pfandrealititt bei der
ersten und zweiten Frilbictunu nur um
odcr über dem SchatzungSweNh, bei der

dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
i>lsbr>olld«e iedcr Licuam vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Liciiationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Orund.
buchsextract können in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. slädt.-drleg. Bezirksgericht Laibach
am 9. September 1878.

(5458—1) Nr. 21,698.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stadl. < deleg. Bezirksgerichte
in Kaibach wild bekannt gemacht:

(is sei über Ansuchen des Michael
Stcrnad von Großratschna die exec. Ver-
steigerung der dem Martin Mchle von
Rosenbach gehörigen, gerichtlich auf 440 fi.
geschätzten Realität uud Einl. . ''Nr. 146
»<1 Steucrgemeiude Lipftlein bewilliget und
hiczu drei Feilbictungs-Tagsatzungcn. und
zwar die erste auf den

8. J ä n n e r ,
die zweite auf den

8. F e b r u a r
und die dritte auf den

12. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormiltagS von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichtö mit dem Anhange auglordnel
worden, daß die Pfandrealiiät bei dcr
ersten und zweilen Feilbietung nur um
oder übcr dem Schätz>ln»üwerth, bei der
dritten abcr auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die kicltationSbediügnisse ^ wornach
msbesuildcre jedc». ^icitail^ vor ^cmachlcll»
Anbo e ein lOperz. Vadium zuhanden der
^icilcltiullStoinmlision zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und dcr Mund-
buchvexlia^t lüiluen lil der dicogerlchi»
licheil Registratur eingesehen wevdcn.

Unter eiileill wird den unbctannt wo
bcfinüllchen Tavulargläubigeru Margarcth
Zitenca, ^litaria und Agnes Meucm, vesp,
delen NcchlSnachsolgern, Herr Dr. Munda
zuln Curator Hd86nUä bestellt und iym
auch die diesbezüglichen Ruliriten zugestellt
werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 7. Otiober 1878.

(i)459—1) Nr. 23,114.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. l . stüdt.-delcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Sterjanc von Dobjc die exec. Versteige
rung der dem Lukas Poderzaj von Ober-
dupliz gehörigen, gerichtlich auf 2902 fi.
geschätzten Realität H<! Sittich 8ud Urb.-
Nr. I l l , jetzt «ul> Einl.-Nr. 19 uli Steucr-
gemeinde Altendorf, bewillige«, und hiezu
orei Feilbietungs-Tügsatzungen, und zwar
die erste auf den

8. J ä n n e r ,
die zweite auf den

8. F e b r u a r
,nd die dritte auf den

12. M ä r z 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitat bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintun-
gegeben werden wird.

Die Ll'citatiunsbedlllgnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachlem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden dcr
LicilanonSlommission zu erlegen Hai, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsexlratt lönncn in der diesgerichi-
lichen Registratur eingesehen werdcn.

K.t. städt.'deleg. Gezirlsgerichc Laibach
am 24. Oktober 1878.

(5050—1) Nr 4586.

Executive
Vom t. t. Bezirksgerichte ^enoselsch

wird belanut gemacht:
! Eö !>i üder Aüsllchcil deS ^osals.lüll.
. sondes zu Senojclsch (durch Karl Dcmäar)

die t̂ ec. Versteigerung der dem Blasuis
^oigelj von Senosctsch gehörigen, gerich'
lich auf 930 ft. geschätzten. im Gr>m°'
buche der Herrschaft Senosetsch 8Ud Ur«'
Nr. 169 vorkommenden Realität bewllllgci.
und hiezu drei Feilbletunas'TagsatzmM",
und zwar die erste auf den

11. J ä n n e r ,

die zweite auf den
12. F e b r u a r

und die dritte auf den
12. M ä r z 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 ^ '
in der Gerichtstanzlei mit dem AnlM
angeordnet worden, daß die Pfand»'"""
bei der ersten und zweiten Feilbictui'li "^,
um oder über dem Schätzungswert,
dcr dritten aber auch unter dt»'!""
hinlaugegcbcn werden wird. H

Die Licitationkbedingnissc, " " ' ,
insbesondcre jeder Licitant vor g c > ' " ^
Anbot« clil lOperz. Vadium z"l)a"d" ^
Licitationsloiunlission zu crlcgen lial, > ^
das Schätzlingoprotololl und der ^ . . ^
buchscxtracl löunen in der diM»^
lichen Registratur «lügescheil wclden-

K. l. Bezirksgericht G e n o M
17. Oltober 1878. ^ .

( 5438 -1 ) slr. 5 ^ '

Ezecutive
RealitätenveistelgclllO

Vom f. l. Bezirksgerichte SM" ""'
bekannt gemacht: ^ „m«

Es sei ^idcr Axsuchcn dcs ^ , ^
Snoj von Vtein die ê cc. "">,', .̂ ho'
tics o.ill ThoinaS Pelct vo" ^ ' ^ Mtc>l.
rigcu. ^richlllch uuf 500 si-/'«Stti"
ill, Oruildducho dcS ̂ ladldolilini"'" ^(!,
«ud Ur l ) . -Nr, 170, Rcc l f . ' ^ ie i»
toi. 179 vorlomlmuom Haufcs ^ . „„c»
uur dcr Brücke Hs.'Nr. 6 lic»""'«^ ><„!>
hiezu drci Fsilli,elungs-Tagsaß"^
zwar dic cr>te a>:f ocil

10. J ä n n e r ,
die zweite auf den

14. F e b r u a r
und die dritte uuf den

14. M ä r z 1879 , ^ lO-
jedesmal vormittags von 10 ^Ma»gc
in der Oerichlskanzlci mit dc»" ^ M
angeordnet wurde», daß die ^ ' . . M ' " N '
oei der erstell und zweiten Feil^ .^ bei
u,n oder über dem Schätzimg^ ,sM"
dcr dritten aber auch ul'lcr
hinlangegebcn wcrocn wird. ^olU^

Die Licitatiouödedinaliisse' ^gchlcl"
insbesondere jco.r ^icitanl ^ " ' ^ ^ , l ^
Aubotc ein Wperz. Vadiu"' ^ " ^ ^ . s l " ^
LicilütiunStolunlission zu crlcu" " ^ ^
das Schätzuilgsprotuloll und ^ ^ g e l i ^
buchscxlract können in b" d '.
licheil Reg.slratur nngcM ' " " ^ze"

K. l. Bezirksgericht StclN
Ollobcr 1878. ^ ^ - — - " ^

^ r . ?4^'

( 5310 -1 ) "

Erinnerung .̂..,.
an de.l unbekannt wo d^u'd ' ^ ' '

B u t i n von Pod^a. ^ ,
Von dem l. t. VezirM "chte b ^

laibach wird dem
lichen Anton Bntin von Podllpa
erinnert: ^ <^l>er^

Es habc Franz Golob von O ^ h ^
wider drnsclbcn die Klagc a u f " ' 7 8 l ,
des HofvertaufschilliMS P'. ^ l ^

rischen Verhandlung die TagsatzNUS

, 0 . J ä n n e r ^ 7 9 ,

vorlnitlags um 9 Uhr. ,'>ul l"^,,fahlc''
des H18 dcs s l ' " ' " " ' ' l ^ ' ^ s <anaeord.letu>.dde».Oclagttnw ^
nnbctanllt.n Aufe..lhaltcS F " ' ^ ^ F
von Odnlaidach «l^Kurator ^ F
auf seine Gefahr u..d Kosten st^^ ^

Desscn wird derselbe z" ^ "
oerstä.idi«tt, daß cr °Ucnfall' . r , . . <
Zeit selbst erschc.ilcn "e r stch " ' ,,,,«
Zacinvaller b.stcllen u"d anh r ^ ^
zu lnachcn hade, widr'gms d v"
sache «nit deul aufgestellten Cur«

handelt werden wird s ^ l a i b ^
K. t, Beyrlsgeiicht Oberl"

,6. Oktober 1878.
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'
Confection.

Zum Einkaufe schöner und praktischer

s Chlijlzelchcnke str Damn l
H empfiehlt ^

f kmst AtVLM ff
» sein «ich sortierte« Warenlaa,cr von ^ D°m.nl>ü,«n. Pu^iiub«,..«. E«,ffu«n.
^ ^ni.«°puH°n.. »°llt>°ut.n. W«tl»üH«r«. «allkrüntN. Umkültt». Polelol«, ««ä. n
H m»»t.l°. L°u.i«H.n. Dam.ns^tus.^en. Ki.»!.'kl,i^..n modernsten ^..h<nu«rn>. Z .
Z lor.n. hochfeinen «H°rl>. und M°s^o. Fi<f.u,. gestickten ^<,n<n^°!t'»llu^rn.
^. lltstickten «raulsckl.i.rn. Murll.«°ll°rni»u«n. P.MXN- und K.nä«rm..äten?^,, 1t°u. ^
" »«»»!«,, sowie auch 2 .

Z - Nähmaschinen ^ U
«ller bestrenommierten Sistemc, ^

M U - ^eil iauf auch auf Aatenzahluug nach speziellem »
Aebereinkommen. ^ ^ tbüi3) :l ^

Nähmaschinen.

Hrrren-Wiische,
^ eigenes Erzeugnis,
^,. Arbeit, bestfr Stoff und z>l möglichst

""" Pleis, empfiehlt

^ I Hanmnn,
Hauplplch Nr. j7 .

tz, H'ch wir5 Wäsche grnan nach Maß und
5„, >H 2"slefcrtlqet nnd n,ir bestpasiei'de Hem»
"derabfolsst. (310) 1 ^

W^u btzishs,, durch die vuckliandlung vl)N ^
WVllber H Lahme, Wien I, Herieugasse M
> ^lil. 0: ^
» U l a d i c a l e H e i l u n g der ^

»'golden? Ader). I^L. Dhne Urznel, W

U^n Pust 70 lr. (4240) 10-0 M

/ Disttkarten
ln hübscher Ausführung

empfehlen
Jg. v. Kleinmayr <k /edor bamlitrz.

^ ^

, _ boeben «ichien bit fiebtnte,
'«h» vtrmehrte Uustagc-

«uch »u haben in der
Ordin»tlo»«.«nftal< sü»

LyZVNloontL-kl-LNlchoiton
von

tv'^ieb ber Niencr mcdizinischcn lfacultät, Wien,
i,t "l°«n»illl« 22. Vorzüglich w«ben dir s 1 ein.

«»hellbnrln ssäll« von geschwüchler Manne«,
lütkl« .. lraft geheilt.
>>^"«tlon täglich v°ü ?1 b<S <> Uhr. «luch wirb
^tnn' "'lpundenz behandelt, und werden Mt»
^ " t « t e desc'rl,!,
^ ^ ^>'. i j luoni wurb» durch b>» Ernennung

lu»! »mci. Universität« - Professor a, H. all«-
^ »tzcichnet. (tU«4) lou—37

oirmaprotolollierung.
^ . ^ M t k. k. Landes- als Handels.
^ lchte in Laibach wurde die Firma
^ y a n n M a i d i t zum Betriebe
^ . ^ t r e i b e - und MehlhandelS in
sl>""burg in das Register für Linzel-

9 ."ngetragen.
^ ^ c h a m I.November 1878.

^ . ^ ) 9 ^ 8587.

«"lnaplvtokollierung.
Wichts- ^ ^ ^ndes- alS Handels-
^oha " ^"bach wurde die Firma
^ t t ^ " ^ e n " s s i ^ Betriebe
?l^ml ^ " ' " h a n d l u n q i n O w -
^"en e " "s Register ,ür Vinzel-

^ am i). November 1878.^

(4703-3) Nr. l0,053.
LMlt ive

Realitäten-Versteigerung.
Gom l . l . Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemuht:
Es fei über Ansuchen der Mar ia

Ie rman von Unterseedorf die exec. Feil-
bielullg der dein Äntml Ie rman von Unter»
scedorf gehörigen, gerichtlich anf 709 f l
fleschätzlen, im Orllndbuche der Herrschaft
HaaSlicrg «ul) Necif. ' N r . 634 oortom»
lnendcn ^iealilät bewilliget nnd hiezn drei
Feilbietungs-Tagsatzllngen, und zwar die
erste auf den

2 3 . D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
dic zweite auf den

2 3. J ä n n e r
und die drittr auf den

2 6 . F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormitlags lwn 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gcrichtslanzlei mit dem Beisätze
angeordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerlh, bei
der dritten gcilbletung aber auch unter
demselben l)i«iangcgebell werden wird.

Die Licila-ionöbeding.lissc, wurnach
insbesondere jeder Uicit^nt vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Ulcitationskommisston zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchSextract lünnen in der diesgericht.
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 17ten
Oktober 1878.

(5308—3) Nr . 4428.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jg . A l .
Ielovsel von Oberlaidach die exec. Ver-
steigerung der dem Josef Marusii! (als
Rechtsnachfolger des Jakob Marusiö von
Obcrlaibach) gehörigen, im Orundbuche
nub Rcctf.-Nr. 356, Urb -Nr. 287, ssol.«
Nr. 355 aä Herrschaft loitsch, 8ud Rectf.-
Nr. 3 ' /2, stol.'Nr. 118 ^ä Strobelhof,
dann äud Rectf . 'Nr. 15, Fol.»Nr. 445
l̂ ci Ccple liegenden Realitäten bewilliget,
und hiczu drei ^eilbielungs'Tagsatzuugcn,
und zwar die erste auf den

7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

8. F e b r u a r
und die dritte auf den

1 1 . M ä r z 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im hiesigen Gerichisgebände mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand»
realitaten bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über den, Schä'tzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegrben werde».

Die Licitutionöbsdingnisse, wornach
insbesondere jeder öicilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Badium zuhanden der
Licitatiunslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungbprotosolle und die Grund'
buchsexlracie können in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Oberlnibach am
24. Oltober 1878.

Für die herannahenden

Weihnachts-Feiertage
enrpfehle ich allen denjenigen, welche etwa noch nicht mit sich einig sind. was sie ihren Liebm
scheuten sollen, den Besuch meines für diesen speziellen Iwcck reichlichst ausgestatteten Lager»
von sowol zur Unterhaltung als auch «rlehnmg dienenden Gegenständen, welch? ich mich a,leia>
zeitig verpflichte, zu möglichst billigsten Preisen abzulassen

Optisches Institut E. Rexinger
(5319) !, 8 in Laibllch. ^ "

Bei gleichem Anlasse erlaubt sich der ergcbenst Gefertigte, seine « - ^ » v « « ^ ^ « ^ ! « .
» t l i b t e » in Enimerunll zu bringen, und empfiehlt sich für Gravierungen von Schriften lür
Widmungen, Emblemen, Monogrammen auf alle Arten von Metallen fowie Etrinen.

Bestellungen werden im <>i»tl««»»<5i» I i » » « t « e « entgegengenommen.

Raimund K r i s p e i \ l
<! Kausmunn in Keainburss,
3 empfiehlt sein

l WM-Kger in Mehl, ^W«
U welches in llllrn Nuunnem in der Fil iale Ätr. i:i<) sieis uorräthig ist, nämlich von
^5 !)ir. U, l , <i, >l, 4 .,, <,, 7, «, 9, slir dic kommenden Feiertage u» ^ro« 4 c„ tj«t.<»il.
?2 sowie Kleie und Sp»elereiwaren. ss>5>48)

(5340—3) Nr. 15,690.

Neassumierung dritter exec.
^icalitäten-Verstelgernng.

Vom t. l . städt.-deleg. Uezirtsgeruhte
in Laibach wird bekannt gemachl:

Es sei über Ansuchen der l . l. Finanz-
procuratur die mit dem Bescheide vom
3. Oltober 1877, Z. 24,200, bewilligte
und mit dem Bescheide vom 7. Mürz 187«,
Z. 50^9 , sistiertc dritte exec. Versteige-
rung der dem Anton Derglin von kauise
gehörigen, gerichllich aus 0282 f l . 00 kr.
geschätzien Realität twd Urb.«Nr. 440
uä Zobelsberg, 5ud E in l . -Nr . 381 uä
Laniöe. im Reassumicrungswege neuerlich
auf den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr , hier.
«erichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitat bei diescr
Fellblttung auch nnter dem Schätzungs-
werthe hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolokoll und der Grund-
buchsextralt können ln der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K, l. städt..deleg. Bezirksgericht «aibach
am 17. J u l i 1878.

(4957—3) Nr. 2719.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Ourtfrld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Iatob Zajc
von Weifelburg die exec. Versteigerung der
dem Johann HnidcrSiö von Mocoirje ge-
hörigen, gerichtlich auf 1780 f l . geschätzten
Realität äud Urb.-Nr. 29, Rectf., Nr. 73 ' / ,
aä Out Gallhnf bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs. Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

25. J ä n n e r
und die dritte auf 5en

26. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei zu Gurlfeld mit dem
Anhange angeordnet worden, baß die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um odcr über dein Schützungs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlangegebrn werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Idfterz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schiihungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der dicsgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurtfeld am 4ten
Ma i 1878.

(5420-^) Nr. 5728.

Dritte exec. Feilbietung.
M i t Bezug auf das Edict vom

20. August 1878, Z. 3909, wird be-
kannt gemacht, daß, nachdem auch die
zweite Feilbietung resultatlos war, am

7. J ä n n e r 1 8 7 9
zur dritten Feilbietung der Realitäten
der Maria Ial len, verehelichten Kolman
von Slatna, »ud Urb.-Nr. 249, 240/1,
250 ac! Herrschaft Stein, hiergcrichts
geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 5. Oktober 1878.

(5290—3) Nr. 7109.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom ßten
November 1877, Z. 10,949, auf den
30. August 1876 angeordnet gewesene
dritte exec. Nealfeilliietung des Franz
Stains« von Maichau gegen Ive ttostelz
von Kermatschma wegen 470 f l . wird
mit dem frühern Anhange auf den

7. J ä n n e r 1 8 7 9
übertragen.

K. t. Bezirksgericht Mottling am
22. August 1878.

(5052—3) Nr. 4793.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . l . Steuer,
amtes Senosetsch die excc. Versteigerung
der dem Mar t in Mcrhar von Ralu l i l
gehörigen, gerichtlich auf 1508 f l . geschütz-
ten, im Grundbuche der Herrschaft Seno-
selsch »üb U r b . . N r . 343 vorkommenden

«Realität bewilliget und hiezu drei Feiloie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

22 . J ä n n e r
und die dritte auf den

2 2. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord.
„et worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzuugswrrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hinlan-
gegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licilationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsvrotololl und der Orund-
buchsexlract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Senoselsch am
22. Ottober 1878.
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< r'rlscln.e
I in- und ausländische Delikatessen:
I Käse, Salami und Südfrüchte, feinste Sorten in Thee, Rum und Liqueuren, vorzügliche Oesterreicher, steirische, ungarische, fr*n-
1 zösische, spanische und Rhein-Weine;

j eclrt frsLELzösiscl^eaa. C3rLa,z».pagm.er:
y Monopole, Moöt & Chandon, Gustave öibert, Aubertin (und Favrot freres, sowie steierischen Champagner von Gebrüder KJeiuoscheg
\ in Graz;

für Weihnachten:
J Elegante Bonbonnidres und Atrappeu, candierte und glacierte Früchte und feinste Bonbons, ferner Christbaum-Behäus« und Kerzen
| empfiehlt die erste Delikatessenhandlung

{ H. IJ. Wence l , Laibach.
Ein sehr groß«

Fuchspelz
ist zu verlaufen. — Adresse in Kleinmayr ck Bam^
bergs Bnchhandlling. (5553) 3—1

Feinstes Glycerin von Sarg,
in Flaschen il 10 kr.'

GlyceriuCreme,
vorzüglich wirl^iul bei aufgesprungenen Lippen
und Schrunden an den Handen, in Flacons

ä .".0 fr,-

zur Erzieluiig einer locichcn, zarten nnd nuiszen
Hand linuerg! schlich, in Flachen i^Oki,',;

Mandcltlcie (parfümiert),
anstatt Seife aiizuwcnoen, inacht die Hant fein,

zart und weich, in Packetcn -< 20 tr.,
vcrkanft Apotheker l50i6> w-5

Ĉ . Piceoli,
Stcncvftioftc, üaibocs).

| Ciliicliaus I
nach ß

ßraisctiweig!
ist und bleibt meine alte Doviso, untor
welcher ich wiodorum dio von hohor
Iterierung ^euelimigte und g^arau-
tivrte, wieder vergrJsserte

Brapnscaweiaer Landes • Lotterie
empfuhlo; diosclbo enthält jetzt 4ö,(M)0
Gewinne im üetrayo von

8 Mill. »20,000 Mark,
darunter event. 450,000, spoz. 300,000,
ir»),Oi)O, 100,000, Cl>,000, 3 a 40,000, I
3 ä 30,000 etc , welche in wonigen M<>- B
naten zur Entschoidung kommen müssen. $j

Dio ersto Ziehung bogiunt S

am 16. Jänner 1879, I
und versende ich dazu Original-Lose |

V,____V. "U VH_
zu o. W. fl. 9 Ms) fl.4'70 IL2-Mt 11.1-20
gegen Einsendung dos Betrages. Sonde
jedem Thoilnohmcr den amtlichen Plan
grat is , sowie auch tiowinnlisteu und
Gowinngelder prompt oxpodiurt worden.
Fortuna bogiinstigto schon oft meine
Firma (eine der illtestcn in diosor Bran-
che) in reichem Masse, doshalb bedarf
es keiner bombastischen Anpreisungen
dieser so beliebten Lotterie.

Indom ich für das mir soit Jahron
geschonkte Vertrauen orgebenst danke,
bitte mir solches da die Nachfrage bo-
reits stark ist, durch baldige Bostcllun-
gon zu ornouern. (5Ö47) 10-1

N. Keiss,
llaupt-rollecteur , Braunschweig,

Bruchthor-Promonade 10.

— Huü~zrz: Wir eTn^feVi'l^'^r^'itiehttTitT^

^ ^ r als Bestes und PrelšvTUrdlgBteH^::

p T Die Uwgcnmänt«], I
I ffagendecken (l'lachen), Betteinlagen, Zeltstoss«

^--^z^: l ' o r **• k- pr . F a b r i k .-._'_ • • • • - £ =

= von M. J. Elsinger& Söhne J
== in Wien. Neubau, Zollerlasse 2, -,-

I Liefer»ut»n den k. u. k. Krii'BimiiiiBteriuriu, Hr. M»j.

Weihnachts - ̂ ager
äer Ouck ,̂ Htnnst̂  unä Musllittlien^unätunss von

lg. V. Il leilWM l l feil. Lambesz in !.3i!i2l!l!.
Gmpftsüenlzlilertlie Festges5lellke.

I n r dccs Alter von 12 bis 15 Icrhren:
Geschichte, Mythologie, Reise-

bejchreibnngen, Natnrgejchichte :c.
Kosmos für die Jugend:

A n d r ü e , Ro'dinsonadcn, ii. Aufl., st. 2-7U.
H i n he, Schöpfung der Erde, ft. 180.
K'lotz, im zoologischen Garten, st. 2 IN.
M o h l , seltsame Geschichten, fl. 1-80.
M ü l l e r , das Kleid der Erde, 2. Aufl., f l. 1'80.
Ober länder , der Mensch uormals und heute, sl. 2'40.
Pösche, Thiergeschichten, <i. Aufl., zwei Bündchen,

k fl. 1 80.
Rcichenbach, Auch der Thierwelt, 4. Aufl., zwei

Vändchen, i», fl. 1 80.
Rey, Himmel nnb Erde, fl. 1 50.
Röhr ich, räthselhafte Hin»e, ft. 180.

T h o m a s , Buch der Erfinduna.cn, tt. Aufl., zwei Vänd-
chen, k fl. 1 50.

— Buch der Entdeclunssen, 5. Aufl., 2 Väudchen,
k ft. 1 50.

K u r r , das Mineralreich in Bildern, : j . Aust., Folio, st. 6 30.
Luboja<fty, des jungen Pelermani« Reiseabenteuer, fl. 3 4(1.
Maf tus , Luftreisen, fl. 5 40.
Vlütter, die jungen Aoers, f l . : ' . 15.

— Die jungen Büffeljäger, 4. Aufl., st. 3'1ü.
^ Die jungen Cano^ros, fl. 1'35.
— Die jungen Elefantenjäger, st. ̂ l-15.
— Heimkehr der jungen (5anoüros, st. 3 15.
— Die jungen Pelzjäger, 2. Aufl., fl. 515.

Naturgeschichte der Amphibien, Fische ?c., von Schubert.
Mi t coloricrtcu Abbildungen, ll. Aufl., Folio, fl. 3.W.

— der Säugethiere, uon Schnbert, 7. Aufl., Folio, fl. A'W.
— der Vögel, von Schubert, 7. Aufl., Folio, st. 590.

«öhel t , Weltgeschichte, 4 Bände. 4. Allst., fl. «-30.
vppe l , Erzählungen und Schildcrnngen aus der Thierwelt,

st. 5 40.
Pet is tus, der Olymp, 18. Aust., fl. 2 70.
P fe i l , kleine Musilantengcschichten, st. 2'70.
«einecke Fuchs, fl 3 i!<)
»lichter, dcutfche Heldeilsagen dee« Mittclaltcrs, fl. «90.
Schubert, Naturgeschichte des Pflanzenreichs, heransgcgeben

uon Hochstet̂ er, 3. Anst., Folio, fl. 8 55.
«tr i i jz le, Handbuch der Naturgeschichte, 3. Aufl., st, 8 40.

^ Schmettcrliugsbnch, 2. Aufl., fl. 2'70.
l Thomas, Bilder aus der Länder» und Völkerkunde, 2. Aufl.,

fl. 2'88.
l Vogel, das Zeitalter der Entdeckungen, 1440—1540, st. 3'30.
l Wagner, Naturschilderungen, 3. Aufl., fl. 2 70.
> Wcidinger, Andreas Hofcr, 3. Anfl., fl. 1 80.
! Würiohöser, Robert des Schiffsjungen Fahrten und Aben-
> teuer, 2. Aufl., fl. 5-40.

! Erzählungen, Märchen, Sagen,
l Schauspiele:e.
> A i m a r d , Prairieblnmc, 2. Aufl.. fl. 2 70.
> M » «lbrecht, der Steppenvogel. 2. Aufl., st. 3-60.

— Zwei Welten, 2. Aufl., fl. 3 «0. .
Andersen, säinnttlichr Märchen, 13. Aufl., mit Illustt»"

lioncn, fl. 3 t!0.
V a r a s , Anna uon Geierstein, sl. 3-60. >

— Qumtiu Durvard, fl. 3'«0.
— Der Talisman, ft. 3-N0.

Norneck, der Fährtensucher, 2. Aufl., fl. 5-40.
— Der Vieuenjäger, 2. Aust., st. 2 70.

V r a u n , der Bienenjäger, st. 3.
l tervantes, Don Quixote uuu Laucthardt, st. 2 25).
Coopers Lederstrumpf,' 3. Aufl., fl. 5-40.

— Lcdcrstrumpf, Uon Hoffmann, 9, Aust., st. 495.
— Lederstrumpf, uon Stem, 11. Aust., st. 1 80.
— Seegemälde, 2. Aufl., fl. 2'25.

Ker ry , der Waldläufer, 2 Bände, 9. Aufl., fl. 4 50.
Vod in , Märchenbuch, st. 540.
» r i m m , Märchen der 100l îacht, 7. Aufl,, f l . 4sl>.

— Märchen des 1001 Tag, fl. 4 05.
Hackländer, Märchen, 3. Aufl., fl. 3-60.
Hauff, Märchen, 3. Aufl., st. 2-?0.
Hebel, SchaMstlein für die Jugend, fl. 2-40.
Hi l le, neue Geschichten und Gedichte, fl. 1 08.
Höcker, der Waldläufer, f l. 2 70.
Hossmann <5., die Seelöwen, fl. 2'70.

— Franz, Büffeljäger, 2. Aufl., st. 3-«0.
— Eonanchel, 5. Aufl., fl. 2-70.
— Die Gefahren der Wildnis, ll. Aufl., fl. s'?"'
— Iugendbibliothef, l70 Bändchen, î  45 kr.
— Marks Riff, fl. 3-«0.
— Don Quixote, 4. Anfl., st. 2-70.
— Der rothe' Seeräuber, 2. Aust., fl. 2 70- . . . ^ .
— O, der rothe Freibeuter. - Der weifte H°"p"'csMt

Die wilde Iägcrin. — Der Kricgspfad. - ^ou,,
5 fl. 2 70.

Hor« W. v . , Erzählungen, IW Bändchcn, ^ 45 ^
Jugend, Deutsche. Baud l —l2 , î  fl. 480.
I u g e n o . U l b u m , 2<i. Band, st. 3«0. ^
Jugendfreund, der deutsche, von Franz Hoff"" '" . ^'<

Band, fl. 3-l»0.
Maf ins , Mnßestllnden, 1. und 2. Band, 5 fl. 5'4U.
Mensch, Norna, die Seherin, fl. 2-70.
Ntnnchhaufens Abentener, 3. Aufl., fl. 270.
M u r r a h , der Prairieuogel, fl. 270.
Mnsäus, Volksmärchen der Deutschen uon «- ^- ^ " l " '

3. Aufl., st. 4-05.
Nieritz, ausgewählte Erzählungen, 15 Bände, 5 4^ lr.
Dtto, Märchenscha ,̂ 3. Anfl., sl. 3'<l0.
Par ley 's Erzählungen für die Jugend, st- ^ -
P a u l , der neue Sphinx, 500 Näthfcl, fl. 1'W.
Gtein W., Prairicblume. 4. Aufl., fl. 3'15-
Töchter 'Ulbum.
Wagner <t., der weiße Häuptling, l i . Aufl., fl. 2 - ^ . ^
Wolss V . « . N . . poetischer Hansschav. 2?. Aufl., st- ' ' ^ M

- Hausschah deutscher Prosa. l0. Aufl., st. 3'6<'- > >

I>rn<l und Ver l«g ««» 3N"»z ". K l » » n » « y r « ßedni V a » b t l g ,


